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Der Malachit-Stachelleguan (Sceloporus malachiticus)  
 

 
  

Bild: 1,0 (Jeschull 2006) 
 

Verbreitung: Mittelamerika 

 

Quelle: malachit-stachelleguan.de 

Beschreibung und Lebensweise: 

Sceloporus malachiticus ist natürlicher Weise ein Baumbewohner. Seine natürlichen 
Lebensräume sind trocknere Bergnadelwälder. Er kommt bis in Höhen von 1.500m vor.  

 

Haltung: 
Bei einer paarweisen Haltung ist ein Terrarium mit der Grundfläche von 60x40x60cm 
ausreichend. Besser ist Gruppenweise Haltung mit 2 Männchen und 3 – 4 Weibchen in 
einem etwa 120cm langem Terrarium.  

Ausgestattet sollte es mit vielen vertikalen Elementen wie Baumstämmen und 
Steinwänden sein, an denen die Tiere gern klettern. Es empfiehlt sich darüber hinaus 
die Rück- und Seitenwände mit Kork oder anderer Baumrinde zu verkleiden. Als 
originärer Baumbewohner halten sich die Tiere fast ausschliesslich an vertikalen 
Flächen auf und der Aktionsradius im Terrarium wird durch derartige Strukturen 
drastisch erhöht. Der Tatsache, dass es in Bergregionen nachts rasch abkühlt und es zu 
Nebelbildung kommt, ist im Terrarium hinreichend Rechnung zu tragen. – Abends und 
Morgends ist das Terrarium zu beregnen. Die Temperatur sollte tagsüber zwischen 25 
und 35°C liegen und nachts auf etwa 15 - 20°C absinken. 

Futter: 
Kleine Heuschrecken, Heimchen, Grillen, Mehlwürmer, andere Insekten und Spinnen.  

Überwinterung: 
Keine. Im Winter die Belichtungszeiten auf ca. 10 Stunden reduzieren. Im Sommer ca. 
14 Stunden Belichten.     


